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Ausgangssituation

These: Hemmnis bei der Einführung von nachhaltigen 
Produkten und Dienstleistungen in KMU sind wenigerProdukten und Dienstleistungen in KMU sind weniger 
Wissensdefizite als vielmehr Defizite in der Fähigkeit zur 
Umsetzung Umsetzung 
Grundidee von PRO WISSEN ist es, dass durch den Transfer 
von Expertise (Wissen und Know-How) von p ( )
Pionierunternehmen zu anderen Handwerksbetrieben (KMU) 
in einer Region Hemmnisse in der Einführung nachhaltiger 
P d kt d Di tl i t b b t d köProdukte und Dienstleistungen abgebaut werden können 

Neue Ideen, Vorbildwirkung



Ziele

Ziel: Filter

 
Initiation                    Information-flow                Integration               Implementation 

Zielgruppe: Kleinst- und Kleinunternehmen
F ili b t i bFamilienbetriebe
Handwerk

branchenübergreifend



Vorgehensweise

Semi-strukturierte ExpertInneninterviews in p
Österreich („Was macht Pioniere aus?“)
Analyse von Wissenstransfer sowie praktischen y p
Erfahrungen mit Wissenstransfer in Deutschland 
(„Vergleich“)
Qualitative Know How & Wissensbedarfs-analyse 
bei je 20 Unternehmen in den Pilot-regionen 
V lk l d d H l lt M ( B d f?“)Vulkanland und Holzwelt Murau („Bedarf?“)
Regionsaufstellung
Entwicklungsworkshops



(bisherige) Ergebnisse

Arbeit auf mehreren Ebenen:Arbeit auf mehreren Ebenen:

P ö li h Eb ( Vi i “)• Persönliche Ebene („Vision“)
• Betriebliche Ebene (MitarbeiterInnen)
• Umsetzung
• Regionale EbeneRegionale Ebene



(erwartete) Endergebnisse

Leitfaden für die Gestaltung eines regionalenLeitfaden für die Gestaltung eines regionalen 
Wissenstransfer–Prozesses mit dem Fokus auf der 
Einführung nachhaltiger Produkte undEinführung nachhaltiger Produkte und 
Dienstleistungen in Handwerksunternehmen
Methodenset zur praxisnahen Unterstützung derMethodenset zur praxisnahen Unterstützung der 
KMU beim Transfer des nötigen Wissens und 
Know-hows für die Einführung nachhaltigerKnow-hows für die Einführung nachhaltiger 
Produkte und Dienstleistungen.
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